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Zeitverschwendung und unnütze Ausgaben

Sie diese Nachteile durch Benutzung einer Orig.
Johns „Volldampf" Wasohmasohlne mit
Wasserschiffofen- Sie erzielen bei schonendster
Behandlung des Waschgutes bedeutende Erspar-
nisse an Zeit und Geld. — Schreiben Sie uns
wegen der AnschaffungBkosten. Jede Auskunft
bereitwilligst; event, nach Vereinbarung die Ma-
schine zur Probe. Bezugsquellen werden genannt.

WctachwxvschmetünA j. A. John A.-f*., Generalvertretung,mitWcmcredutfofen Basel 5, Gartenstrasse 115. '

erwachsen Ihnen regelmässig, wenn Sie Ihre Wäsche nach dem altmodischen
Verfahren reinigen, durch Reiben mit der Hand, an Biffelflächen von Wasch-

brettern, oder in Bottichwaschmaschinen.

Vermeiden

Sie muten Ihrer Frau einfach zu viel zu
wenn Sie von Ihr eine ordentliche Haushaltung
und eine sorgfältige Küche verlangen, oder ihr ein

wirklich gutes Handbuch
für Hauswirtschaft und Küche zu schenken. Das Beste dieser Art ist der

Hausschatz. Von Josefine Zwiky.

Preis nur 6 Franken. Enthält auf 480 Seiten über 2000
billige Kochrezepte und Ratschläge für billiges Haushalten.

Zu beziehen durch jede gute Buchhandlung oder direkt vom Verlag
Kober C. F. Spittlers Nachfolger, Basel 5, Schlüsselberg 3.

loitvsrsiàônàg unil unnilks üusgsden

Fie äisss Haobtsils àurod Lsnutsunx einer Orix.
^oluì» „Vollâàmxk" V»»oà».i»odào mit
Vi'ssssrsodiSolen. Lis erzielen bei sobonsnäster
Lsîmnàvx àes ^Vascdxutes dsäentenüs Lrspâi-
nisse àu ?sit unâ delà. — Ledrsiden Lis uns
VSASN äsr àsodàSunKskosten. äsäs ^.nslrunlt
bsreilrviilixst; event, used VsrsiudsrnnK àie lla-
sckins sur Lrobs. Senu^sMolIsn rveràsn Fsnàîint.

Vunâ ^ à. >?»Kl» SôQôl'àlvei'tt'otuilA,àt>V«»»ersàM«»LS»> »nssl 5, Sartenstrasss IIS. '

ervsâssn Idnsn rs^elmiissÍK', rvsnn Lis Idrs V^âsode nnod äem aitmoäisodsn
Verkadren reioixen, ànred Leiden mit äsr IIau6, an LiSelâëodsn von iVssvk-

brotterv, oäsr in Lotticdwssedmascdinen.

Vermeillsn

8is muten Ilii-vr l^rau eintaek ?u viel 7u
ivenn Lis von Ikr eine oràsntlicds Lansdsitnnx
vnà eine sorZMItiKs L^ûcàv verlaufen, oàer idr ein

«irlilivl» K»»t«« Haï»«II»uvIt
kür Lsnsrvirtsedakt uuâ Xllods su »odenken. Das Lests àisssr ^rt ist äsr

Uâîlî88eksì2. ?°° ^seklls 2ây.
Lreis nur S Lrsàn. LntdLIt auk 480 Leiten über Z0V0
dillixe Locdrerspts unà Rstscklüxe kür billixes Ssnsdslien.

?n de-iedsn änrok jsâs xute. L u ed d an «il un ^ oäsr àirekt vom VoriàA
«oder «Z. Syittisrs Ns.vkkolAer, Lnsel S, LodlnsseîbsrA 3.



Gebrüder Aekermann
MhHAi Entlebuoh

I Man achte genan aiif die Adresse

senden auf Verlangen
Muster von schönen, ganz-
und halbwollenen Stoffen
für solide Frauen*
und Männer - Kiel-
der. Bei Binsendung von
Wollsachen BflP ermis-
»Igte Preise. TU

H '»h-McmmiBrtBi

^P'88£l(8£àèf^
fSanitlts Geschäft |\ >/v «*"»• ,<i y

8p«aUl - Oeiobàft J

das

Beste und
Gesündeste zur

Bereilung von

Salalen«
LSpeisen X Saucen
\sowie aromatischen Getränken

.Gesunden z Kranken
làrzHidi empfohlen

ßchälen Sie Ihr Qesieht mit Schröder-Schenke'»

Schälkur. "Ûç
Aerztlicherseits als da»
idealste Schönheitsmittel
empfohlen. Mit dieser
Schälkur beseitigen Sie
unmerklich in 8—lOTagen
die Oberhaut mit allen in
und auf ihr liegenden Un-
reinheiten und Uneben-
heiten wie Säuren, Mit-
essor, Sommersprossen,
Flecken, große Poren,

welke schlaffe Haut,
neue Haut erscheint

in wunderbarer Schönheit
und Frische, wie man sie sonst nur bei Kin-
dem findet. Preis Fr. 8.— (Porto 30Cts). Ver-
sand diBkret, Nachnahme oder Marken.
M. Schröder-Schenke, Zürich 29, Bshnhofstr. 73.

Rkenmatlimwi.
Wer keine Hei-
lung findet gegen
Gicht, Bellten,
Gliederweh und -

Gelenk-Rheuma-
tiamus, kann

Hilfe finden duroh
Bühlers selbst-
erfand. lOOOfuoh
erprobte! Natur
Heilmittel und in
wenigen Tagen
vollständige Be-
freiung t. 8. qnal-
voll. Sehmerzen.

~ Diese« Mittel,
Buhlerol, geietil. gesch., + Nr. S8076, ist m haben
1. d. YietorU-Apoth., Bahnhofstr. 71 und Josef-
Apoth. v. Dr. Aissliager, Zürich-Industriequartier,
Prospekte und Zeugnisse werden gratis versandt.

I rl lifltlnna unerreichtes trockenes
Haarentfettungsmittel

entfettet die Haare rationell auf
trocken. Wege, macht sie locker
u. leicht zu frisieren, verhin-
dert Auflösen d. Frisur, verleiht
feinen Duft, reinigt d. Kopfhaut.
Ges. gesch. Aerztl. empfohlen.
Dos. Fr. 1,1.80 u. 8.— b» Damen-
friseuren, in Parfümerien od .frk.
v.Pallabona-Gesellsch. München

-w' f ^ gg^ Nachahm. weise man zurück.

F. A. Gallen, ZSrieii

AMERIK. ZÀHNTECHN. INSTITUT
Löwenstraße 47 b. Löwenplatz

Plombieren. Zahnersatz.
Kronen und Brücken.
Schmerzlose Zabnoperationen ohne Nar-

kose. Umänderungen n. Reparaturen.
MÄSSIGE HONORARE.

Kedrücker ìâermimil
sllkdîgiikàlzijli DvÂsduà

I M»» »elitv x«»a» »uf âlv áàvsso

ssllà »llk V«r1»»g«o
Itustsr vonsodönsn, K»ns-
nnâ ds-id^ollsnen LtoSvn
kltr soitâs k'i'a.ii«».
«»â Slài»vr - Illvt-

»Ixt« ?r«I»«?^1W

^Ssnitât» Ks»okSK^

S?»sl»l - 0«»odàkt

ô»â

Ves^e uncj

üssünrissie
3sns>iung von

"5slskll)ê
Speisen XLsucen
ìsotV!ê Zwms>!5à ge^ânkêli

I â>vM smi>koj,>ett

Kodàisn 8iv Ikr (Zesiodt vait 8edröävr-8odenko'«

8àâlkul'. ^WUI
^erstliode^soits ais âs»
iâes.1ats Zodoniieitsinittol
sinpfodlen. àiit âisssr
3odäikur deseitissn 8!«
UlluttîrliUck ill S- l0lllx«ll
clis Oberdaut rait »lien à
unà s.nk ikrlioxenàen vn-
rsindoiten unâ Vnvdvn-
keitsn ^v!s 8änren, Alit-
esssr, Lorarnersprossen,

neu« vant erseiieint
!» ^nn6erds.rvr 8odvvds!t

unâ ?r!sods, ^vio wan s!« «oust nur bei Llin-
âsrn ânâot. ?roi» I-'r. 8.— (vorto 30 (its). Ver-
sanâ âlskret, Raotlnsdins oâer àlarken.
« Sedröcksr-Sodsiilce, Mried 2S, Sàkstr. ?Z.

^Vsr kàv Sst-
tuwx ânàet 5050»
Stedt, Lst««s»,
Lilivcksr?r«à unâ
Vslsvk-Ldsv»»»-
tliinus, k»rm

Lllitv Snâoa àurod
Vitdivrs soidst-
«ràâ. l000t»ol>
»rprodt«» «»tnr
Nsiiinlttv! unâ il»
^s»lx°ll ?»xsll
vollsàâis« Ls-
kreîllllx v. ». x«»!-
îsU. àodinvrssv.

I" vis»«» IllttsI,»«III«,-»!, s«ài. 4- à î»07S, I»» m àà»I. â. Victori»-áovik., Làkof-ti. 71 nllâ ^«,«k
àpotà. v. vr. ^issiiuxer, 2iiriod Inâustrivqrl»rtivr.
Prospekte unâ Seuxnissv M«râvn xr»ti» v«r«»sât.

I »? t l?? llllsràlits» tr»«ìvll«»
àr«lltk«ttll»xsmittvl

vuttettst âie vaars rationell suk
troekv». ^vKS, inaodt sie looker
u. leiolit su frisieren, vsrdin-
âvrt àâossn Z. Frisur, vvrlsidt
keinen vnkt, reinixt â. Xopfdaut.
^es. Kesod. ^vrsti. vwpfolllvv.
vos. F'r. 1,1.80 n. S.— b» vamen-
krissursn, invarkllinsrien oà.krk.
v.?all»lzona Llesellsod. lìlijnollsn

f î^avlis.ìnn. ^veise rnan suriiok.

k. i, lîàM, M
i.öwonsti'akk 47 b. tàonplst?

Xànvr«»t^.
Iir»»vi» nntl lîriielivn.
Ledwer^Ioss ^-ikuoperstiousii okas

kose, vwàllàeruusseii a. Rep»r»tarsii.
UI88I6Z!



3um
trinfen roir au5@efunbt)eiterücfftct)ten ?!Hi id) mit

Pfarrer iUtttjfe's ©ejunbfieitê taffee @rfa£

famiilft"

ffongefftonêfttmo: gtötjrmittekSBerte Ol ten.

Kinderwagen

was ihnen fehlt. Sie fühlen sich
krank, können jedoch den Herd
des Leidens nicht entdecken. Miss-
mut, Unlust zur Arbeit und Le-
bensüberdruss sind dann meistens
die Folgen.

Sie alle sind nervös, wie die
meisten Menschen heutzutage über-
haupt. Sie alle — Frauen, Man-
ner und Kinder — sollten „Ner-
vosan" gebrauchen, denn dieses
ist dasjenige Medikament unter
der Menge der in den Handel
kommenden, das bei dauerndem
Genuas erwiesenermassen eine
nachhaltige Kräftigung der Ner-
ven herbeiführt. Bs ist in den
Apotheken zu Fr. 3.50 und 5.—
erhältlich. Vor Nachahmung wird
gewarnt 1

Schweizer Produkt

Elixir Dentifrice i»i;\TI\0L
Unvergleichlich bestes, allen andern überlegenes Präparat.
Von köstlichem Wohlgeschmack, erhält es Zähne nndMund
gesund und schön, rerieiht dem Atem eine herrliche
Frische. Durch seine Eigenschaft, in die Schleimhäute
des Mundes einzudringen, wirkt es noch stundenlang nach
Gebrauch antiseptisch und bazillentötend.

Zu haben in allen Apotheken, Drogerien
und Parfümerien.

En gros: E. Kälberer, Genf.

Zum
trinken mir aus Gesundheitsrücksichten Milch mit

Pfarrer Mnzle's Gesundheits - Kaffee - Ersatz

wmplkt"

Konzesstonsfirma: Nährmittcl-Werte A.-G. Ölten.

ves ibneu ksdlt. Lie tübleu sieb
icrsnk, làusn ^sàoob àeu Dsrà
às» Deiàsus uiebt entàsàll. Mss-
mut, Unlust nur Arbeit unà De-
bensûbsràruss sinà àunu meistens
àie Dolxen.

8is slls sinà nervös, vie à
meisten iNenseden beut^ntUAS über-
duuxt. Lis «ils — Dr»nsn, Uâu-
nsr unà Liinàer — sollten „Iker-
vossu" xekrsaoksv, àeuu àisses
ist àu^'suiAS làsàikàmsut unter
àsr NenAS äer ln à Lunclel
kowmenàsn, àus bei àsusruàsm
Denuss ervisssnermussen eins
nnokbsltixe XrüttigunK àsr tier-
vsu berbsikübrt. Le ist in àsn
^potkebkn -m Lr. 3.5i) unà S.—
erbültliob. Vor I?sob»dmllllg virà
xsvsrnt I

SvdvvlLvr?roàkt

LM vêjW MXVIMI
Zllverßlkicklieb bsetee, slien snàsrn kberlsKSne» Druxurut.
Von kostlionsm ^Voblxssobmeolc, erbLit es Aàbne vuckUuuà
A6«UQà uuà sekov, verleidt âem Xtem àe derrlîoks
Drisobs. Duron eeiuo LiKsnsàntt, in àis Lcblsimbâute
âes Uvlvàss eiQ2uàuA6Q, ^vîrkt es uoeli stnuâeulaiiA usâ
Dsbruucb sutiseptisob un à busiillolltötsnä.

?Iu bàdeu in »lieu ^potbelren, Drogerien
unà DurkÛwerien.

ZU Aros: L. Iiîtldvi>«r, Llvwk.



Eidgenössische Bank A.-®-, Zürich, g
Aktienkapital und Reserven, Fr. 44,700,000

Vermittlung von Kapitalanlagen. Aufbewahrung von Wertpa-
pieren. Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter-
min. Vorschüsse auf Wertpapiere. Sparkassenhefte. Obligationen.

Schweizerische Kreditanstalt
SS ZÜRICH sm

Basel - Genf - St. Gallen - Luzern - Glarus - Lugano - Frauenfeld -
Oerlikon - Horgen - Kreuzlingen - Weinfelden - Romanshorn.

Depositenkassen :

Rathausplatz, Enge, Aussersihl, Unterstrass, Seefeld

Aktienkapital und Reserven : 100 Millionen Franken.

Annahme tob Geldern
auf Fiimlagehefte & 4 7» P* *•
gegen 4'/i •/• Kaisa-Obllgationen anf 3 Jahre feat,

Aufbewahrung und Terwaltung von Wertpapieren (offene
Depot«),

Verwaltung von Mündelvermögen,
Willensvollstreckungen und Vermögensverwaltungen,
Besorgung von Kapitalanlagen,
Ausführung von Börsenaufträgen,
Vermietung von Tresorfächern,
Coupons-Inkasso.

lîlckzeiàkàe k!»à 4.-V., Zïrlà. s
^KUsMaptt»! uuâ Reserve», Rr. 44,700,000

Vermittlung von Xspitslsnlogen. Aufbewahrung von Wortps-
pîeren. Vermietung von Irosorfävbern. lZepositen sut testen Ver-
min. Vorsebiisso sut Wertpapiere. Sparlcassenbefte. llkligationen.

8elmei?m8à ^l'kljiwnZtait

^ Äkie« ^SassI - Ksnk - 8t. Kallsn - l.uzivrn - Klsrus - I.ugsno - ssrausnkvll! -
veiMon - ttorgen - X^euilingen - Weinfelà - komsnskolîn.

DsxcisitisiikassSii:
lîstk»u«plat2, ^ngs, àussvrsibl, Untsrslrass, 8o«ks!ll

^ktionkspital unll ksssi-ven: 100 Wlionon franksn.

^Zu»»lu»v V»» «olâor»
»«r lkl»!ax«l»vtt« à 4 "/» p. ».
xvxv» 4/, /» L^»»»» VHUx»tt«»vi» »»r 3 I»tur» tv»t,

^»rkvw»àr»»x »»S Vorvv»1t»i»x vo» V^ortp»pi«r«» (»«»»«
Vvxvt»),

Vvrw»1t»»x v«» MlSmàoIvvr»»vx«i»,
»»à VrimSxvmsvvrwàtàx«»,

»v»orx»»x vv» Ii»ptt»I»»I»xoi»,
v«» «S?»o»»»ttrLxvi»,

Vvrwâvà»? v»» 1?rv»«rL»oItvr»,
t'oupon8
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